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Verpachtung.
Demnach zu Mathias künfti- l. I. auf z aufeinander folgende

gen i7?ofen Jahrs der diesige Jchre, von n.un verpack'et
Stadt- und Branlweinsichank werden sollen; al§ haben sich
nebst dazu gehöriger Behausung am besagten Tage Nachmittags
und Wirthschaft, weniger nicht um ; Uhr auf hiesigem Rath.
Weege und Wiegeaeld, auch Haufe Pachtliebhabere, zu dem
Abnuzzung des Ellerbruchs so Ende einzufinden. Corbach,
wohl, als auch die übrigen am zoten Qctob. 1784.
Privat - Wein - und Brant-

weins Zapfen , pachtlos werden, Commissarius Bürgermeister
 und solche den i6ten Novemb. und Rath daselbst,

Eine Person die gesucht wird.

In eine anlehnt che Specerey- und Rechnen geübt. Das
Handlung in Cassel wird ein Intelligenz - Comtoir gibt des-

Lebrpursch von guter Erziehung falS nähere Nachricht,
verlangt, der im Schreiben

Avertissement.

Da der Mechanikus Haar- ten Mechanci Haarbusch seine
 dusch dahier sich seit einigen Feuersprützen nicht nur, son,
Jahren mit Verfertigung ver- dern auch dessen Hänfene
schieden.r Sorten Feuerspritzen Schläuche, weil selbige bey
beschäftigt, zugleich auch die guter Gewahrsam weit besser und
 runo gewebten Hänfene Schleu- wohlfeiler sind, bestens zu em-
che gleich den Weimarschen zu pfehlen. Arolsen den izten
seiner Volllommheit gebracht, Nov. 1789.
so findet die zur Assecuranz nie-
dergefezte Commißion kein An- Fürstl Waldeck. zu Assecuranz
stand dem Publico des gedach- niedergesezte Commißion.
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